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In luftiger Höhe, aus rauen Brettern und möglichst warm und eng: Fledermäuse bevorzugen andere 
Quartiere als wir, aber auch sie brauchen eine Heimstätte. Das Anbringen von Ersatzquartieren trägt 
zum Schutz der kleinen Säugetiere bei und hilft, ihre Bestandsentwicklung zu überwachen. Im 
Rahmen des Workshops erfahren Sie mehr über: 

  Heimische Fledermausarten 

  Fledermausschutz in der Praxis  

  Aktuelle Fledermaus-Projekte in Österreich 

  Fledermaus-Ersatzquartiere 
- Welche Modelle sind sinnvoll? Wo bringt man sie an? Wie kontrolliert man sie? 

Im Anschluss an die Vorträge zum Thema geht es zum Lokalaugenschein ins Freie, wo 
Fledermausquartiere kontrolliert werden. 
 
 
Datum: 06. August, 2011, 9:30 – ca. 16 Uhr (mit Mittagspause) 

Treffpunkt:  Naturinformationszentrum (NIZ) Machland  
  Saxen Nummer 8 

4351 Saxen 

Öffentliche Anreise:  Mit der Bahn – Westbahn bis St. Valentin – dann Donauuferbahn bis Bahnhof 
Saxen 

 
 
Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos und für alle Interessierten offen. 

Anmeldung:  KFFÖ – Koordinationsstelle für Fledermausschutz und –forschung in Österreich 
Isabel Schmotzer 
+43/680/1460719 
isabel.schmotzer@fledermausschutz.at 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung eine Kontaktnummer an, damit wir Sie im Falle einer 
Änderung erreichen können.  

Anmeldeschluss: 29. Juli 2011 

Bitte mitbringen: Kleidung für einen Waldspaziergang 

 

                     
   


